Al ey

SSohI - Ehr-mirdige , Brog- -Achtbabre und
Wobl - Gelabrte Herr,

58 %N

~ &itfier,

Benland woblverordneter Capellan bep
- 0er &g umd Dom- Kivelye allpiee
5 Mevfeburg .

nach Seitem
Den' 6, Septembr, Anno MDCC XX XIL

Sirfolaten fecligen FEbleben,

am 8. ejusdem

it eciner folennen Procesfion

Beerdiget  mwurde
1 Wolten Hiedurd)
" 3be fehuldiges Beyleyd eedffuers

_ et benannte
Merfeburg, Druckts Jobann Moris Gottichick,
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%ﬂb ob idh fihon anderte im fintern Shal,

fitecte ich FeinnUngllicts e DuekbifE bety mity
Dein Stecken ind Stab tudffen mich.

S~

14¢h felbften in et Gruffit bey motfehenTodten- Beiner,
3o man nidys ficht nody hort, als Jammer, Ac
s und Weinew,
Srifft ein gefenter Geift ven Stab.und Stecken any
sRovan ¢t in der Noth’ ficy Frafftig balten Fan, |
Audy in dem grofien Sturm, [m%nnd)&maft und Sees '
: gel Frachen, ;
Gind cin getibter Sinn_nody efnen fichern Nadhen, ‘:‘
Drauf er der Wellen IButh, dic thin sum Abgrund sieht, ;
Mit SOt gelagnen Muth in ficyern Poxt entflicht; ‘;
Stivdt Mann_und Bate bin, cin Mufier frommer Echrer, |

o Ibt, Betrnbtefte, SOTT, Baer und Eendbrery
Dot ift der Witben Sroft und bey der Eltern Srab,
Dt fromimes Wapfen Rath, ibe Stecken und ihr Stab.
Laft EUCH im finfiern Thal dies Ungleick nict cefchudctens
Die Sonne pflegt fich gtoar biweilen guwerftecken
Dody briche ibe eitver GSlang - hebt man fein Herh empor,
Su GOttes Gnaden Thron,, erquidend foieder HOT.
Diefes {ehried gum Troft der Hodbetrlibter Srau ABitbe
g?gd Iﬁnbec “qus ~ aufeidytiger= Ergebenleit geaen
D. George Lubreche Wilde,

Firefil, Sadl Ratl und Gelrimer Secretarius.
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Q) & 3¢ umeeforfitich find des Altevhidehfien Weae,
V. Gein Rathichiup Bleibet fiets, fo fhioer ev
ftheint, gevecht!
SRird die Smpfindlicheeit itt umfeen Adecn tege,
G heifits : dey Meifier thuts;1as toill der fthtvache
Kuecht !
908 hilfit den Sterblichen ifye Weirien, echizen, Klagew
SRemt ¢in getiebter Fround su seitia Abfhicd nimmt?
Dt Shivifien Siugheit: far davsy nichts tocicer fagen;
Al Do das Lobens ek vou BOLE affo Feftunnt,
ol dets! ew yor dem HEven 10 fermeeurdt getoandelt
Unb:die, fo ifm-gefolgt ) sumtfoafren Heol gefithre;
Do (¢bet, oo flivdt ;- Diciveilen vedhe gepaudcle " o
Undfeines Nafmensuhnt pied immerdar perfpiifrt,
§ohlfecliger, D boft den Hitmels Weg geleret,
®ie Stoue driideeft Ou in Woet und Wivden ous;
Dy hoft: Dein Hu wid Sinit ju Heimfarth hingekehrets
" ®vum Seinget Didydev Sode in jenes Steenens Houg,
o Du alf toieein $Held; wady dberioundien Leyden,
S feohee Steges: Pradht vor BO1es Shrone fiehf
Und it dee Enget Chov mit dbeegrofien Seeubden,
SSn freter Hevelichfeit des SHddyften Ruhm echvbft,
it interlafiency bie oy und Binbe verhiier
SReil Eie Vevforger Such inAngft wnd Kummer felt,
Dende, oenn dev bittre Sehmers aus Suven Augen quilket,
Dof der EUE H huilen Fan, dee Cuer Herg vrlefe!

~ <lis Diefen toenigen wolte gegen bas Hodybetriibte Fovferifihe
Hauf fin {huldiges Mitleyden begeugen

Johannes Andreas Baftineller,
Fiwfl, Sacdgl Rathund Rently» Mieifter-




Jn trener Knedit gebe ein g feines Hitren Freudes

Den Hirten felber ruffe der Hidhite Seelen Hirt
Lon feinen Sehaffen weg und fibee 3hn auf e Weibde,

Bo emwig fille Rub S veche erquiden i,

Soll der GSeredhten Glang den Seernen dabulich. werden A
Lnd ehrer Sonnen gleidh vor GSOttes Ehrone fepny Ji

©o fichty Botrabtofee, die fbmerslichen Gebeiven
Bep Unjers Lehrers Srafft) . fiele Suer Aeken ¢in,

Dic Wege die St Fup und Bepfpiel uns getviefen/
Die fithren Thir nun felofe gur lidhten Sternen - Bahiy
Do thewce IMund, der bier des Hachfien Lob gepriefeny
Stimme vor de8 Lammes Stupl ein Halleluja ! an,

@o ift Div Seeligfier nun erwig Wobl gefdyeben :
D6 Du gleicy alufiih aus unfern Mauern flichfes
O feelig / feelig find dic Augen, toeldye feben;
Aas; Theuver Soefter, Du avf Bions Bergen fiehfes
; i\g’)iermit twolte aégen Den Woblfeeligers fein immeridha

rendes AndencEen Segen Die Betriibten bintelafies
wers abee fein aufrichtiges Beylend an den Tag legens

Carl Auguf I
Sinfil. S, @a?nmfeit Segetagés;
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gy QBel)IanD 1oblverordneter Capellan bey
Der Slofs 1nd Dom- RKivce allbier
3 Merfebuwg .

nady Seinem
O 6. Septembr, Anno MDCC XX XIL

Sifolaten rceuggn SEbleGen,
s 8. ejusdem
Rt einet folenjnett Procesfion

Beerdiget  urde
! Wolten Hiedurd)
L be fhuldiges Beyleyd evdffuen

Snuent benannte

Farbkarte #13

(o Merfeburg, Orudkts Jobann Moris Gottichict, ‘




	Als der Wohl-Ehr-würdige, Groß-Achtbahre und Wohl-Gelahrte Herr, Herr Christian Förster, Weyland wohlverordneter Capellan bey der Schloß und Dom-Kirche allhier zu Merseburg [et]c. nach Seinem Den 6. Septembr. Anno MDCCXXXII. Erfolgten seeligen Ableben, am 8. ejusdem Mit einer solennen Procession Beerdiget wurde Wolten hiedurch Ihr schuldiges Beyleyd eröffnen Jnnen benannte
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